
Farbenfrohes Bekenntnis zur Heimat 
Feldmesse & großer Festumzug

Psairer Musikfestival: Internationale Schlagerstars und Top-DJs

PSAIRER

MUSIKFESTIVAL

Best of Schlager & DJs

mit Ben Zucker, Melissa 

Naschenweng, Nockis,

Cascada, Mike Candys und 

viele, viele mehr...



Liebe Schützen, 
Marketenderinnen
und Jungschützen, 
liebe Organisatoren, 
verehrte Gäste!

Bräuche sind tief in der DNA der Bevölke-
rung des Passeiertals verankert und werden 
von eben dieser weitergelebt. Stabilität und 
Zusammenhalt, die vor allem in ungewissen 
Zeiten wie diesen wichtig sind. Den Schützen 
gilt ein besonderer Dank, diese Tradition bis 
zum heutigen Tag lebendig zu halten und da-
mit zu wahren. 
In diesem Sinne wünsche ich allen Besuchern 
und Organisatoren dieses Alpenregionstreffens, 
dass dieses als ein Fest der Begegnungen und 
des Zusammenhalts in Erinnerung bleibt. 

Ulrich Königsrainer
Präsident Tourismusverein Passeiertal

Wenn das Passeiertal in diesem Mai fest in 
Schützenhand ist, dann steht die grenzüber-
schreitende Freundschaft zwischen Schützen, 
Jungschützen und Marketenderinnen der 
Alpenregion im Mittelpunkt. Denn soviel ist si-
cher: Kameradschaft hat bei den Schützen eine 
große Tradition. Gerade nach den vergangenen 
zwei Jahren voller Einschränkungen und an-
gesichts der aktuellen Kriegswirren in Europa 
brauchen wir Menschen, die uns unsere Werte, 
unsere Wurzeln und unser Wesen wieder in Er-
innerung rufen. Wenn wir dabei sehen, wie die 
Menschen in unserem Tal in diesen Monaten, 
Wochen und Tagen zusammenarbeiten und 
zusammenhalten, dann besteht kein Zweifel 
darüber: Das Alpenregionstreffen verbindet, 
ja „Psaier verbindet“. Möge es gelingen, dass 
dieses Fest uns über die Grenzen hinweg wie-
der neu in Freundschaft vereint und seinen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern noch lange 
in guter Erinnerung bleibt. 

Die Bürgermeisterin und die Bürgermeister 
des Passeiertals

Im Zeichen 
der Tradition und 
zur Stärkung 
der Volkskultur

Die Schützenkompanie St. Martin 
in Passeier mit Hauptmann Armin 
Oberprantacher an der Spitze hat 
sich mit der Organisation des 26. 
Alpenregionstreffens eine große 
Aufgabe gestellt. Mit Stolz angekün-
digt wird ein grenzüberschreitendes 
Fest, zu dem Tausende Teilnehmer 
aus Bayern, Nord-, Süd-, Ost- und 
Welschtirol erwartet werden. So 
können wir aus meiner Sicht von 
einem „grenzenüberwindenen“ Fest 
sprechen, ganz im Sinne der Euro-
paregion Tirol-Südtirol-Trentino. 

2020, 2021, 2022 – so lange auf 
sich warten ließ in der Geschichte 
des Schützenwesens bisher wohl 
kein großes Schützentreffen. Als 
Schirmherr freue ich mich nun umso 
mehr auf das 26. Alpenregionstref-
fen der Schützen im Passeiertal und 
wünsche gutes Gelingen im Zeichen 
der Kameradschaft, der Tradition 
und der Stärkung der Volkskultur 
unserer Heimat.

Arno Kompatscher
Landeshauptmann

Die Essenz 
des Passeiertals
Müsste man die Essenz des Passeiertals auf 
den Punkt bringen, dann sind wohl die Men-
schen und die Bräuche und Traditionen unseres 
Tals zu nennen. Es sind unsere Bürgerinnen und 
Bürger, die mit ihren Geschichten und Lebens-
weisen dem Passeiertal seinen ikonischen, tra-
ditionsreichen Charakter schenken, ihm seine 
Identität geben und es schlicht zu dem machen, 
was das Passeiertal ist: unsere Heimat. 

Die Geschichte, dass der Volksheld Andreas 
Hofer gerade hier im Passeiertal gelebt und 
gewirkt hat, ist sicher maßgeblich dafür, dass 
die kulturellen Wurzeln hier im Tal so tief ver-
ankert sind und wir ein äußerst starkes kul-
turelles und traditionelles Selbstverständnis 
haben. Diese tiefen Wurzeln ermöglichen es 
den Passeirern Neues willkommen zu heißen 
und dabei das Alte stets zu ehren und wahren. 
Eben genau diese Symbiose findet sich auch 
im Handwerk, im Bauerntum, im Sport, in der 
gelebten Tradition der vielen Vereine, in der 
Kunst und auch in der Alltagskultur wieder.

Die bewegte Geschichte des Passeiertals 
ist nicht nur in Museen, Burgen und Kirchen 
erlebbar, sondern spiegelt sich auch in den 
Psairer Traditionen wider. Zu selbigen zählen 
Kirch- und Volksfeste, Musikkapellen, aber 
auch Bräuche wie das Goaslschnelln und das 
Rangglen oder die traditionsreichen Herz-
Jesu-Feuer am dritten Sonntag nach Pfingsten. 
Oder die Handwerkskunst, wie etwa das Trach-
tenschneidern, lassen tagtäglich die gelebte 
Tradition begreifen. 

www.passeiertal.it 

Franz Pixner  
Riffian

Manfred Raffl
Kuens

Rosmarie Pamer
St. Martin

Robert Tschöll 
St. Leonhard 

Gothard Gufler 
Moos

Grußworte
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3 Anläufe hat es coronabedingt 
für das 26. Alpenregionstreffen gebraucht. 
Eigentlich hätte das Fest bereits 2020 
stattfinden sollen. 

550 Helferinnen und Helfer und 

30 Passeirer Vereine sind in diesen drei 
Tagen mit voller Begeisterung mit dabei. 
Nur so ist ein reibungsloser Ablauf des 
beliebten Schützentreffens möglich.

Schätzungweise10.000 
Stunden hat das 5-köpfige OK-Team in den 
vergangenen 3 Jahren in die Organisation 
des Festes gesteckt. Und dabei sicher noch 
lange nicht alle Sitzungen, Besprechungen 
und Telefongespräche notiert. 

Über 5.000 Schützen 
marschieren beim großen Festumzug mit 
nahezu 400 Fahnen am Sonntag durch den 
historischen Ortskern von St. Martin in Passeier. 
Sie geben damit ein farbenprächtiges Bild, 
an das sich die Teilnehmenden noch lange 
erinnern werden. 

Grenzüberschreitende 
Freundschaft: die Alpenregion 
der Schützen

Zahlen und FaktenPsaier verbindet

Im Jahr 1975 haben die Schützenbünde von 
Bayern, Tirol und Südtirol unter der Schirmherr-
schaft des damaligen Innsbrucker Bischofs 
Paulus Rusch, des bayrischen Ministerprä-
sidenten Alfons Goppel sowie den Tiroler 
Landeshauptleuten Eduard Wallnöfer und 
Silvius Magnago die Alpenregion der Schüt-
zen gegründet. Die Initiative für die Gründung 
dieses offiziellen Bündnisses der Schützen im 
Alpenraum war von Landeskommandant Walter 
Zebisch (Bund der Tiroler Schützenkompanien), 
Landeshauptmann Georg Hager-Sternecker 
(Bayerische Gebirgsschützen-Kompanien) und 
Landeskommandant Karl Mitterhofer (Südtiroler 
Schützenbund) ausgegangen. Seit 1989 zählt 
auch der Welschtiroler Schützenbund dazu.

Ziele dieser nunmehr 47-jährigen Zusammen-
arbeit sind die Bindung an den christlichen 
Glauben, das Wirken zum Erhalt des heimischen 
Kultur- und Sprachgutes, das Bekenntnis zur 
Freiheit und Würde des Menschen und der Ein-
satz für das deutsche und ladinische Volkstum 
in Südtirol. Damit gelten die nahezu 32.000 
Schützen der Alpenregion zu den Vordenkern 
regionaler Verbindungen innerhalb der Euro-
päischen Union. 

Das erste Treffen der Alpenregion der Schützen 
fand im Juli 1978 in Mutters/Tirol statt. Seitdem 
trafen die Trachtenträger aus dem Alpen-
raum zunächst jährlich und dann zweijährlich 
in einem der vier Länder Südtirol, Tirol, Bayern 
und Welschtirol zusammen, um die grenzüber-
schreitende Zusammenarbeit zu stärken und die 
Freundschaften zwischen den Schützen zu fes-
tigen. Nach einer zweijährigen Unterbrechung 
findet das 26. Alpenregionstreffen vom 13. bis 
15. Mai 2022 in St. Martin in Passeier statt.

23 Musikgruppen und 8DJs 
haben beim 1. Psairer Musikfestival anlässlich 
des Alpenregionstreffens ihren großen Auf-
tritt. Und sorgen damit für mächtig Stimmung 
im Schlager- und Partyzelt.

Die Schützen von St. Martin in Passeier in den 
Vorbereitungen für das 26. Alpenregionstreffen 
über eine so lange Zeit zu begleiten, war eine 
spannende Herausforderung und eine große 
Bereicherung. Danke dafür!   “Maria Pichler
Journalistin - Öffentlichkeitsarbeit

„

Zugegebenermaßen: Es war mir nicht bewusst, 
was mich erwartet, als ich das Amt des OK-Chefs 
für das Alpenregionstreffen angenommen habe. 
Es war eine intensive Zeit, alles in allem aber 
eine wertvolle Erfahrung, die ich nicht missen 
möchte. Und wenn nun im Mai (fast) alles wie am 
Schnürchen klappt, dann ist dies das Verdienst 
unseres tollen Teams, auf das wir zurecht auch 
ein wenig stolz sein dürfen!      “Lukas Fahrner - OK-Chef

„

Als langjährige Marketenderin der Schützen 
von St. Martin in Passeier ist mir ein an-
sprechender und professioneller grafischer 
Auftritt für das 26. Alpenregionstreffen ein 
großes Anliegen. Und es hat großen Spaß 
gemacht, im OK-Team mitzuarbeiten!        “Anna Raich

„

Das nächste 

Alpenregionstreffen 

findet 2024 

in Garmisch-

Partenkirchen 

statt.
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LIMITIERTE 
VIP-TICKETS 
Für das Psairer Musikfestival!

Ganz nah dran an den Stars: 
  Reservierter Sitzplatz in vorderster 

    Reihe im Festzelt
  1 Flasche Wein Sonderedition
  Exklusive Verkostung von Weinen der 

    Kellerei Meran und Edelschwarz Gin-Tonic
  Fingerfood-Catering der Metzgerei Hofer 

    von 19 bis 22 Uhr, dazu Krapfen, 
    Strauben und Kaffee
  Eigene Toiletten für den VIP-Bereich

VIP-Ticket für Freitag oder Samstag je 149 €
(nicht als Kombiticket erhältlich)
Anfrage: hoi@alpenregionstreffen.com

LIMITIERTE
TICKETS
Kombiticket Freitag & Samstag 45 €
Einzelticket Freitag oder Samstag 30 €

Tickets erhältlich: 

  Tourismusbüros im Passeiertal 
  Athesia-Buchhandlungen
  www.alpenregionstreffen.com 
  showtime-ticket.com
  eventuelle Restkarten an 

   der Abendkasse

Unter 12 Jahren:
  Eintritt Festzelt FREI, ausschließlich in 

    Begleitung eines Erziehungsberechtigten 
Unter 16 Jahren:
  Eintritt Festzelt ausschließlich in 

   Begleitung eines Erziehungsberechtigten
  kein Eintritt in das Partyzelt „Best of DJ’s“

Danke für dieses Fest…
Es war gewiss nicht leicht, sich in insgesamt drei Anläufen in den vergangenen nahezu fünf Jahren immer wieder für die 
Organisation des 26. Alpenregionstreffens der Schützen von Tirol und Bayern zu motivieren. Deshalb gilt an dieser Stelle 
ein besonderer Dank an all jene, die sich mit ungebrochener Begeisterung dafür eingesetzt haben und einsetzen, dass 
dieses Treffen zu einem besonderen Fest wird: Armin Oberprantacher Schützenhauptmann St. Martin, Lukas Fahrner 
OK-Chef, Anna Raich Grafikerin & Marketenderin, Maria Pichler Journalistin – Öffentlichkeitsarbeit, Rosmarie Pamer 
Bürgermeisterin St. Martin, Sepp Fiegl SK St. Martin, Pater Christoph Waldner OT Schützenkurat, Adolf Unterthurner 
Obmann Vereinsgemeinschaft St. Martin, Erwin Marth Obmann Kegelclub St. Martin, Roland Gufler Kommandant FF 
St. Martin, Günther Zöschg . Lukas Innerhofer . Alex Turato . Graziano Vitali Sicherheitskonzept, allen Mitwirkenden 
der Arbeitsgruppen für Öffentlichkeitsarbeit, Festorganisation, Finanzen/Sponsoren und Rahmenprogramm.

Vergelt‘s Gott an unseren Kameraden Albert für seine Tischlerarbeiten und Kunststücke, an Franz, Adolf, Karl und an all 
jene, die hier nicht erwähnt sind, aber dennoch im Hintergrund ihren wertvollen Beitrag geleistet haben.

DEIN GLÜCKSLOS
fürs Alpenregionstreffen 2022

1. Preis: Harley-Davidson 
....und 9 weitere schöne Preise Infos unter: www.alpenregionstreffen.com  

DEIN 
GLÜCKSLOS

Ziehung: 
13. Mai 2022
im Festzelt
St. Martin i.P.
um ca. 20 Uhr

10 PREISE

1.000 LOSE

1 LOS 50 €

www.alpenregionstreffen.com  

1.000 LOSE

1 LOS 50 €

1. Preis: Harley-Davidson 
Einzelanfertigung

DEIN GLÜCKSLOS
fürs Alpenregionstreffen 2022

www.alpenregionstreffen.com  
Die Verlosung findet am 13. Mai 2022 um 20 Uhr im Festzelt St. Martin statt!

10 PREISE

1.000 LOSE

1 LOS 50 €

PSAIRER MUSIKFESTIVAL13. - 14.05.2022

FESTZELT: BEST OF SCHLAGER
FR: Melissa Naschenweng Live mit Band . Fantasy . Jason Nussbaumer

Julia Buchner . Mario & Christoph . Volxrock
SA: Ben Zucker . Nockis . Hannah . Tirolerisch G‘spielt . Melanie Payer . Bääm 

PARTYZELT: BEST OF DJS
FR: Cascada . Italobrothers . Two Kinx . DJ Pat . Weam Crew

SA: Mike Candys . Le Shuuk . DJ Pat . Weam Crew

Än
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ru
ng

en
 vo

rb
eh

alt
en

6 7



Offizieller Auftakt
26. Alpenregionstreffen
Samstag, 14.05.2022

 16:30

 17:00

 Eintreffen der Schützenkompanien 
   von St. Martin in Passeier, Längenfeld,
   Mayrhofen, Garmisch-Partenkirchen
   und der Welschtiroler Formation mit den    
   dazugehörigen Musikkapellen 

 Aufstellung und Abmarsch zum 
   sternförmigen Einzug am Dorfplatz

Donnerschlag und Salutschüsse 
derLechroaner Böllerschützen 

 17:30  Landesüblicher Empfang
 Begrüßung durch Hauptmann 
Armin Oberprantacher und 
Tourismuspionier Heinrich Dorfer

 Übergabe der Alpenregionsfahne 
von der SK Mayrhofen an die 
SK St. Martin in Passeier

 18:30  Wortgottesdienst, zelebriert von
Landeskurat P. Christoph Waldner OT
und umrahmt von den Musikkapellen 
St. Martin und Saltaus

 Gedenkansprache von Dr.in Eva Klotz
 Kranzniederlegung und im Anschluss 

   Festumzug zum Festplatz

 06:30  Weckruf der Lechroaner Böllerschützen

 08:00  Eintreffen der Ehrenkompanien, 
   Schützenkompanien, Musikkapellen,    
   Fahnenabordnungen und Ehrengäste 
   am Parkplatz Andreus Golf Lodge

 09:30  Aufstellung der Formationen
 Landesüblicher Empfang
 Begrüßung durch Hauptmann

   Armin Oberprantacher und 
   Bürgermeisterin Dr.in Rosmarie Pamer

 10:00  Festgottesdienst zelebriert von 
Bischof Ivo Muser, 
Landeskurat P. Christoph Waldner OT, 
P. Alexander Pixner OT

 11:00  Festansprachen und Ehrungen

 11:30  Großer Festumzug (ca. 2 km) durch den 
   historischen Ortskern von St. Martin
   mit Defilierung links beim Dorfhaus

 18:00 - 01:00 Festbetrieb 
Exklusives Musikprogramm beim 
Psairer Musikfestival siehe S. 7. 
Moderiert von Michl Gamper (Radio Tirol) 
und Lukas Brunner (Radio U1 Tirol).

Lechroaner Böllerschützen 

Feierlicher Höhepunkt 
Feldmesse & Festumzug
Sonntag, 15.05.2022

 10:00 - 20:00 Festbetrieb
Eintritt 

frei

SONNTAG 

Feldmesse & 

großer Festumzug 

mit Schützen, 

Marketenderinnen und 

Musikkapellen!

Großer Abschluss mit
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 STRASSENSPERREN SONNTAG
Während der Zeit des Festumzuges wird die 
Hauptstraße zwischen 11.30 und 15 Uhr für 
den Verkehr gesperrt. 

 SPERRUNG RADWEG
Am Sonntag ist der Radweg beim Passer-
damm beim Recyclinghof Passeier bis zur 
Handwerkerzone St. Martin gesperrt.

 Fußmarsch Handwerkerzone bis zum 
Festzelt ca. 15 min.

 Wir bitten darum, dem Sicherheitspersonal 
und den Ordnern Folge zu leisten.

Programm / Straßensperren: 
Änderungen vorbehalten

5

7

2

3

4

6

P1

P3P4

P5

1

Dorhaus

Handwerkerzone

Organisatorische 
Hinweise für Sonntag

MuseumPasseier
Das Museum am Sandhof in Passeier, 
dem Geburtsort von Andreas Hofer!
www.museum.passeier.it

Hirzer Seilbahn
Die Hirzer Seilbahn bringt Sie in wenigen 
Minuten rund 1.500 Meter höher – mitten 
in eines der schönsten Wanderparadiese 
des Burggrafenamtes.
www.hirzer.info

Ski- und Wandergebiet Pfelders
www.pfelders.info

MuseumHinterPasseier - 
Bunker Mooseum in Moos
Zeitgeschichte und Bunker-Erlebnis, 
sowie ein Steinbock-Gehege runden 
das Angebot ab.
www.museum.hinterpasseier.it

Wallfahrtskirche Riffian 
Riffian gehört zu den ältesten und be-
kanntesten Wallfahrtsorten Südtirols 
und ist Wallfahrtsmittelpunkt des 
Burggrafenamts. 
www.wallfahrtskirche.riffian.com

Mehr Infos zu den Sehenswürdigkeiten
unter www.passeiertal.it

Wichtige Infos

WC

WC

WC

WC

5

6

7

Versorgung Parkplatz Golf Lodge 

Altar, Start Umzug

Dorfhaus Defilierung links

Ende Festumzug

Passerdamm 

Eingang Festzelt

Infopoint, Abendkasse

Toiletten

Großer Festumzug

Hauptstraße

Fußweg

Rote Umrandung betrifft nur Sonntag!

1

2

3

4

WC

P2

P7

P6

P8

P9

P1

P3

P4

P2

P6

P7

P8

P9

P5

Holzer Wiese – PKW / Kleinbusse

Sportplatz – Ehrengäste 

Schwimmbad – nur Shuttle & Taxi

Dorfhaus – PKW

Handwerkerzone – Wendeplatz und Parkplatz 
Busse / PKW

Gelände Ex-Hoppe – PKW

Blasinger Wiese – PKW

Schotterwerk Gufler Roland – nur Busse

Andreas-Hofer-Museum - Busse / PKW

 ANFAHRT UND PARKPLÄTZE
Die Anfahrt zum Alpenregionstreffen nach 
St. Martin in Passeier erfolgt über Meran 
oder über den Jaufenpass. Alle Fahrzeuge 
werden zu den nächstgelegenen Parkplätzen 
geleitet, ein kostenloser Shuttledienst steht 
am Sonntag von 8-10 Uhr zur Verfügung 
(Parkplatz P6 - P9 zur Feldmesse). 

 Wir bitten um Verständnis, dass das Haupt-
zelt am Sonntag für die Teilnehmenden und 
Mitwirkenden des 26. Alpenregionstreffen der 
Schützen reserviert ist. Das Nebenzelt ist ab 
10 Uhr für Zuschauer und Gäste geöffnet. 

 Verpflegung am Parkplatz Andreus Golf 
Lodge (Stärkung vor und nach Beginn des 
Festaktes): Getränke, Kaffee, Brot, Wurst...   
(gegen Bezahlung). Dort können auch Essens- 
bzw. Getränkebons für das Mittagessen im 
Festzelt im Voraus gekauft werden.

Festzelt

Sportplatz

Sehenswürdigkeiten 
im Passeiertal
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Die Schützenkompanie St. Martin in Passeier 
zählt zu den ersten Südtiroler Kompanien, die 
nach dem Faschismus wieder aufgebaut wor-
den sind. Einige wenige Idealisten trotzten 
den anfänglichen finanziellen und materiellen 
Schwierigkeiten, die offizielle Neugründung 
der Kompanie erfolgte im Jahr 1958. Nur we-
nige Jahre später nach den Sprengstoffan-
schlägen 1961 jedoch wurde die Tätigkeit von 
der italienischen Regierung de facto unmöglich 
gemacht. Trachten-, Fahnen-, Chargen- und 
Ausrückungsverbote sowie Hausdurchsuchun-
gen und Verhaftungen prägten diese Jahre der 
Angst und der Unsicherheit. Bis auf die Teilnah-
me an kirchlichen Feiern und Ehrerweisungen 
auf Beerdigungen fanden in dieser Zeit keine 
größeren Ausrückungen und Aktivitäten statt. 
Erst in den 1970er Jahren konnte die Kompanie 
ihre Tätigkeit wieder aufnehmen. 

Die Schützenkompanie St. Martin zeichnet sich 
besonders durch die enge Zusammenarbeit mit 
den Kompanien im Tal (Walten, St. Leonhard 

Schützenkompanie 
St. Martin in Passeier

und Platt) innerhalb des Schützenbataillons 
Passeier aus. Die Restaurierung und Pflege von 
Kulturdenkmälern, die Organisation von Fes-
ten, Veranstaltungen und Feiern, die Teilnahme 
an Gedenkfeiern und Aktionen sind fester Be-
standteil des Kompanielebens. Kennzeichnend 
für die Schützen von St. Martin ist auch die enge 
Freundschaft zu den Kameraden von Längen-
feld im Ötztal seit nahezu 25 Jahren. 

Was Freundschaft im Herzen verbindet, kann 
die Politik am Verhandlungstisch nicht trennen! 
Mit diesem Ansatz sind wir 2018 an die Organisa-
tion des 26. Alpenregionstreffen der Schützen 
von Tirol und Bayern im Passeiertal gegangen. 
Und dann kam Corona. Es sollte eine Weile 
dauern, bis wir uns damit abgefunden hatten: 
So schnell wird das nichts. Und auch wenn nun 
nach mehr als zwei Jahren Pandemie die Welt 
eine andere ist, so sehen wir Schützen uns ein 
Stück weit als feste Grundpfeiler in einer Zeit, 
in der kein Stein mehr auf dem anderen bleibt. 
Was die Zukunft auch bringen mag: Wir blei-
ben unseren Werten, unseren Menschen und 
unserem Land treu – standhaft, verwurzelt, ge-
schlossen. Die Freundschaften zwischen den 
Schützenkompanien des Alpenraumes sind da-
bei Herzensanliegen – gerade jetzt! Lasst uns 
deshalb das Alpenregionstreffen 2022 dazu 
nutzen, unsere Kameradschaften zu stärken 
und zu festigen… denn viel zu lange haben wir 
uns nicht mehr gesehen! Ein großes Vergelt’s 
Gott an dieser Stelle gilt all jenen, die dieses 
Fest trotz besonderer Auflagen und organisa-
torischem Mehraufwand ermöglichen! 

DANKE!

Armin Oberprantacher
Hauptmann der Schützenkompanie 
St. Martin in Passeier

Die Kompanie besteht derzeit aus: 
37 Schützen, 11 Marketenderinnen, 
4 Jungschützen, 2 Ehrenmitgliedern und 
7 unterstützenden Mitgliedern 

Das jüngste Mitglied ist 8 Jahre und das 
älteste 84 Jahre alt.

St.  Mar tin in Passeier

mier holtn zomm

HOI
Griaßt enk
IN PSAIR!

Lieber Armin, 
woher du immer deine unerschöpfliche 
Energie nimmst, ist uns manchmal un-
erklärlich. Umso mehr ein aufrichtiges 
Vergelt‘s Gott dir für deine Motivation, für 
deine Begeisterung, für dein Schaffen... 
ohne dich wäre es uns nie möglich gewe-
sen, dieses einmalige Fest auf die Beine 
zu stellen - und nicht nur das! Deshalb 
DANKE dir, DANKE aber auch deiner 
Familie im Hintergrund, welche in den 
vergangenen Monaten wohl noch mehr 
als üblich auf dich verzichten musste. 

Deine Kameraden
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Auto Karl • Awas Autowaschservice • Bautechnik • Bergbahnen Pfelders • Brauhaus Brückenwirt 
Elektro Team • Formwerk • Gasthaus Passerheim • Gufler Hubert • Haller Dietmar • Hilber Keller 
Immokomplett • Jager Hans • Köllensperger Stahl • Konfektion Götsch • Kuen Thomas • Martinerhof 

Metzgerei Hofer • Malerbetrieb Kofler Stephan • Raich Fenster • Reichhalter Roman 
Restaurant Löwenwirt Riffian • Saltauserhof • Sarnthaler Meran • Spinnradl 

Tandemclub Ifinger • Tischlerei Steurer

Vielen DANK unseren 
Sponsoren und Partnern

IMPRESSUM: Festbroschüre zum 26. Alpenregionstreffen der Schützen von Tirol und Bayern | Herausgeber: Schützenkompanie St. Martin in Passeier | Redaktion: Maria Pichler | 
Fotos: TV Passeiertal / Benjamin Pfitscher / Hubert Gögele / Petr Blaha / Foto Plangger . LPA/Ivo Corrà . Schenk Roman . Lechroaner Böllerschützen . Efele Tonig Ennemoser . 
Kordula Kohlschmitt | Grafik: Anna Raich | Druck: Athesiadruck, Bozen

T. 335 1050710

www.oberprantacher.com
info@oberprantacher.com
oberprantacher@pec.it

Gebr. Oberprantacher GmbH
Gewerbezone Schweinsteg 39 
I-39015 St. Leonhard in Passeier

Ankerbohrungen

Schreitbagger | Wandersäge | Materialseilbahn |Polyethylenverarbeitung 
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Südtirols
PARTYLIKÖR 

Nr. 1

Personal

Erfolg

Auto Martin

Lauben 9 |  Bozen  

Dienstag–Samstag  
10–12 Uhr + 15-17 Uhr

www.bas.tirol

Haus der  
Tiroler Geschichte

Eintritt 
frei!



www.alpenregionstreffen.com

Im Partyzelt: CASCADA • ITALOBROTHERS • MIKE CANDYS • LE SHUUK 
TWO KINX • DJ PAT • MCMON • WEAM CREW

Festzelt: BEN ZUCKER • MELISSA NASCHENWENG MIT BAND 
DIE NOCKIS  • HANNAH  • FANTASY  • DIE DRAUFGÄNGER
JASON NUSSBAUMER • JULIA BUCHNER • MARIO & CHRISTOPH • TIROLERISCH G'SPIELT
MELANIE PAYER • VOLXROCK • BÄÄM • TIROLER ECHO • DIE JUNGEN PSEIRER • ZPUR
TIROLER WIND • MÄNNER DER BERGE • HÖLLAWIND • JUHE AUS TIROL • PSEIRER POWER

Moderiert von Michl Gamper (Radio Tirol) und Lukas Brunner (Radio U1 Tirol). Sonntag Eintritt frei!

IP

PSAIRER MUSIKFESTIVAL
Best of Schlager & DJs

13.-15. Mai 2022

TICKETS

FÜR FR + SA

Tourismusbüros Passeiertal

Athesia-Buchhandlungen 

www.alpenregionstreffen.com

showtime-ticket.com


